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229. Montag den 30 September 1912. 81. Jahrgang .
HagesneuigLeiten

Bade «.
Karlsruhe , 30 Sept . Das Groß -

herzogSpaar begab sich heute vormittag,
am Todestag Großherzogs Friedrich I. in die
Grabkapelle im Fasanengarten , wo die Herr¬
schaften längere Zeit verweilten . Großherzogin
Luise , welche zum erstenmal seit Jahren an
diesem Tag nicht in Karlsruhe weilt ( sie ist
bekanntlich zum Besuch der Königin von
Schweden in Stockholm) , l .eß am Sarkophage
einen prächtigen Kranz niederlegen . Weiter
wurden im Laufe des heutigen Tages in der
Gruft Kränze niedergelegt durch Staats¬
minister Dc . Frhr. v . Dusch , Minister Dr.
Frhr v . Bodman namens der Mitglieder des
Staatsministeriums und durch eine Abordnung
der Stadt Karlsruhe , welche außerdem in
Telegrammen dem Großherzog und der Groß -
herzogin Luise ihre teilnehmende und dank¬
bare Gesinnung der Karlsruher Bürgerschaft
übermittelte.

G Karlsruhe , 29 . Sept . Im nächsten
Jahre wird das neue Nordbecken des
Karlsruher Rheinhafens eröffnet werden .
Dis Stadtgemeinde Karlsruhe beabsichtigt an¬
läßlich dieser Eröffnung eine Feier zu veran¬
stalten , zu welcher die Handelskammer Karl!-
ruhe eine größere Summe stiften wird .

X Durlach , 28 . Sept. Ein schwerer
Unglücksfall hat sich heute abend 6 Uhr
auf dem neuen Personenbahnhof hier zuge-
nagen . Der verheiratete 27 Jahre alte Bahn-
hvfarbeiter Ludwig Völker von Weingarten
wollte ein Gepäckstück vom Bahnsteig 2 an
den am Bahnsteig 3 haltenden PersonenzugNr . 971 verbringen. Beim Ueberschreiten der
Gleise wurde er von dem einfahrenden EilzugNr . 10 erfaßt und zu Boden geschleudert,wobei er schwere Kopfverletzungen und eine
Gehirnerschütterung erlitten hat . Nach An¬
legung eines NotverbandS durch den bei¬
ger ulenen Bahnarzt Dr . DeiS wurde der

Schwerverletzte in das hiesige Spital ver¬
bracht . Derselbe war am Sonntag nachmittag
noch ohne Bewußtsein und kann z Zt . noch
nicht beurteilt werden , welche Folgen der Un¬
fall haben wird Unmittelbare Lebensgefahr
scheint nicht zu bestehm .

k . Dur lach , 30 . Sept . Auch an dieser
Stelle sei an die regelmäßige Einschätzung für
die Gebäudeversicherung erinnert . Diese er-
streckc sich auf sämtliche im Jahr 1912 neu
errichteten , sowie auch auf solche schon
versicherte Gebäude , bei welchen im Laufe des
Jahres Wertserhöhungen (durch Ver¬
besserung , An - , Auf - oder Umbau ) oder
Wertsverminderung ( durch Abbruch,
Ginsturz oder Baufälligkeit ) im Betrag von
mindestens 200 Mk. eingetreten ist

»v - Durlach , 30 Sept Heute hat „ Re¬
serve Ruh "

. Die nach ihrer Heimat ent¬
lassenen Soldaten des hiesigen TrambataillonS
reisten heute morgen ab . Gewiß wird ihnen
ihre Soldatenzeit in hiesiger Garnison stets
in lebhafter und freudiger Erinnerung bleiben .

D Mannheim , Ü9 Sept. Stadtvikar
Seufert hier wird den heimatlichen Kirchen¬
dienst verlassen und in den Dienst des allg
evang -prot. MissionSoereins trete« und in
Tsingtau seine Seelsorgertätigkeit auSüben .

ccu Ettlingen , 29 . Sept. Der ehemalige
Stadtbaumeister Ruf von hier sollte sich
vor dem hiesigen Schöffengericht wegen Be¬
trugs verantworten. Er ging aber flüchtig und
wurde schließlich in Frsiburg festgenommen
und zurückbefördert. Ein Gendarm in Civil
brachte ihn als Passagier nach Karlsruhe.
Ruf benützte diese Gelegenheit und ging mit
seinem Begleiter — ob gewollt oder ungewollt
muß erst noch festgestellt werden — nach
Rüppurr . Erst am Abend fuhren die beiden
in einer Droschke nach Ettlingen , so schildert
wenigstens der „ Bad . Landsmann " diese
eigentümliche Geschichte .

Konstanz , 29 . Sept . Bei Grabungen
hinter dem Münster stieß man auf eine etwa

2 Meter tiefe Grube , in welcher 2 Skelette,
auf Sandsteinplatten liegend , vorgefunden
wurden . Es handelt sich anscheinend um ein
Römergrab. Im Grabe fand man auch römische
Tvpsscherben und nach römischer Art geformte
Ziegelstücke .

Konstanz , 29 . Sept. In dem nahen
schweizerischen Emmishofen werden 2 Kon-
stanzer Geschäftsleute eine Fleischverkaufshalle
für argentinisches Gefrierfleisch eröffnen .

Deutsches Reich,
Berlin , 28 Sept . Die preußische

Staatsregierung beschloß die Zulassung
der Einfuhr von frischem Rindfleisch
aus dem europäischen Rußland und
von frischem Rind - und Schweine¬
fleisch aus Serbien , Rumänien und
Bulgarien für eine Anzahl größerer Städte,
wenn das Fleisch zu einem möglichst niedrigenunter Mitwirkung der Behörden fest¬
gesetzten Preis an die Verbraucher ver¬
kauft wird ; ebenso die Einfuhr frischen
Schweinefleisches aus Rußland für
eine Anzahl östlicher Städte , sowie die Ein¬
fuhr von Schlachtrindern aus den
Niederlanden in geeignete öffentliche
Schlachthöfe. Das Verbot der Einfuhr frischen
Rindfleisches aus Belgien wird aufge¬
hoben. Das Kontingent russischer Schlacht¬
schweine für Oberschlesten wird vorübergehend
erhöht . Ferner sind verschiedene Tarif Maß¬
nahmen geplant . Endlich soll der BundeL -
rat durch Gesetz ermächtigt werden , den Ge¬
meinden , die einen Fleischverkauf
einrichten , den Eingangszoll teil¬
weise zu erstatten (anstatt 35 oder 27
18 ^ ).

Die „ Karlsr . Ztg .
" gibt die Maßnahmen

der preußischen Regierung zur Linderung
der Fleischteuerung bekannt und bemerkt
dazu : Die badische Regierung wird sich
dem Vorgehen Preußens in allen
Teilen anschließen . Sie hat beschlossen ,die Einfuhr von ausländischem Fleisch für die

Jeuilketon . 42)

Vormund und Mündel .
Roman von B . v . d . Lanken .

(Fortsetzung)
Jda trat zögernd näher, zitterte UN

wechselte die Farbe , plötzlich aber , nur de
Eingebung ihres Herzens folgend , eilte sie aidas Bett des Kranken , und als er ihr ernstaber doch in seiner alten Güte die Hand ent
gegenstreckte , beugte sie sich über dieselbe uni

heißen Lippen darauf und sieh'
.U

°uf mit einem Blick, in dem , ihr un
Seele liegt , ein Blick , de

Schreck
^ ^ ^ °^ '" ern ^ freudigen

„ Vormund, lieber Vormund, wie dankbmbin ich , daß Du uns ei halten bist !«
Er hob die Hand und strich ihr leise übeiHaar und Wangen .
„ Du hast Dich um mich gesorgt , mein Kind«h weiß es, " sagte er. „und — fügte er leise,

hinzu - ich seh- ez, «
Sie erglühte bei seinen Worten , währen!

forschend betrachtete ; sie hätte so gerrnoch etwas erwidert, aber wie an jenem Tageda er ihr gesagt, daß er fortgehe , ja , noch ir

erhöhtem Maße, findet sie keine Entgegnung
und steht nur stumm , die langen , dunkeln
Wimpern gesenkt , in lieblicher, mädchenhafter
Verwirrung an seinem Lager.

Als Jda wenige Minuten später ihren
Vormund verließ , erschien ihr die Welt heiter
und schön , wie nie zuvor , ihm aber war eS,als sei eS nie so düster gewesen zwischen
seinen vier Wänden , obgleich doch die Sonne
ins Fenster schien und ihre leuchtenden Strahlen
an den Wänden auf- und abglitten und
zitternde Ringlein an die Zimmerdecke
zeichneten .

Jobst Becker lächelt still vor sich hin ! Die
Reise war doch zu etwas gut gewesen , so
meint er , lehnt das Haupt zurück und läßt
die Lider langsam herabsinken , und dann
träumt er wachend von JdaS schönen Augen
mit dem Blicke, der noch in der Erinnerung
seine Brust in seligem Gefühl hebt und der
ihm einen Sonnenglanz ins Herz gezaubert
hatte , wie nur die Hoffnung auf ein großes ,
großes Glück , an daS man nie zu glauben
gewagt , ihn hervorzubringen vermag.

Nachdem das Wundfieber besiegt war,
schritt die Heilung der Kopfwunde und der
mehr oder minder bedeutenden äußern Ver¬
letzungen in befriedigender Weise vor , und
Jda durfte ihn täglich mit Jobby besuchen ,

ihm vorlesen und mit ihm plaudern , währendTante Emerenzia mit ihrem Strickzeug im
Lehnstuhl am Bette des Kranken oder am
Fenster saß, eine stille, friedvolle Freudigkeit
auf dem welken , blassen Gesichtchen , wie
man sie seit langer Zeit nicht bei ihr bemerkt
hatte.

Nach drei Wochen durfte der Kommerzien¬rat das Bett verlassen, durfte im Freien sitzen
und , auf seinen Stock oder auf seines Dieners
Arm gestützt , die ersten kürzeren Promenaden
im Garten machen . Die Krankheit hatte ihn
doch merklich angegriffen ; er sah bleich aus,war magerer geworden und über dem linken
Auge auf der Stirn blieb eine breite, rote
Narbe sichtbar.

„ Schöner ist Jobst nicht geworden, " sagte
Frau von Möllhrim zu Jda , nachdem sie
ihren Schwiegersohn zum erstenmal ohne Ver¬
band gesehen hatte , „ welch Glück , daß meiner
Franziska das Geschick erspart geblieben ist ,
ihn so entstellt zu sehen und als Frau neben
ihm weiterleben zu müssen.

"
„Mama, " rief Jda empört , „wie kannstDu so herzlos sprechen ! Schlimm genug für

Franziska , daß sie an einem solchen Manne ,wie Jobst ist , nichts anderes zu lieben wußteals seine Person , aber noch schlimmer für
ihn, daß seine Wahl auf solche Frau gefallen.



Städte Mannheim , Karlsruhe und Fre -
burg zuzulassen . Ferner wird öis badische
Regierung einem Gesetzentwurf zustimmen ,
der dem Bundekrat über verschiedene Zoll¬
erleichterungen bei der Fleischeinsuhr zu¬
gehen wird . Baden wird zudem die gleichen
Eisenbahntarif - Maßnahmen wie Preußen
durchführen . Außerdem wird die Steuer¬
behörde ermächtigt , für die Dauer der Fleisch -
leuerung die UebergangSsteuer für das
m das Großherzogtum eingegangene Fleisch
zu ermäßigen . Auch die Einfuhr von
frischem Fleisch aus der Schweiz ist
zugelassen , selbst dann , wenn es von in der
Schweiz geschlachtetem argentinischen Rindvieh
herrührt .

Berlin , 28 . Sept . Im Prozeß Bor -
chardt - Leinert wurde nach IVistündigec
Beratung das Urteil gefällt . Es lautete gegen
den Abg . Borchardt wegen Hausfriedensbruch
und Widerstands gegen die Staatsgewalt
auf 100 Geldstrafe , gegen den Abg . Leinert
wegen Widerstands gegen die Staatsgewalt
auf 50 Geldstrafe .

* Insterburg , 30 . Sept . Beim gestrigen
Rennen stürzte der Oberleutnant Douglas
von den KönigLberger Kürassieren so unglücklich ,
daß er sofort tot war .

* Breslau , 30 Sept . Der auf den
1 . Oktober angesetzte Termin im Kwilecky -
Prozeß wurde dem „Berl . Tgbl " zufolge
vom Berliner Landgericht abermals vertagt ,
weil daS Oberlandesgericht über eine Be¬
schwerde des Grafen Quilecky Beschluß fassen
muß , die sich gegen die Einsetzung eines Vor¬
mundes für den jungen Grafen Quilecky richtet

* Homberg (Obe > Hessen ) , 28 . Sept . Beim
Neubau des AmtSgerichtSgebäudes stürzte
das Baugerüst ein . Das Baugerüst riß
vier Maurergesellen in die T -efe. Einer war
sofort tot , die übrigen wurden so schwer ver¬
letzt , daß ihr Aufkommen ausgeschlossen ist

* München , 30 . Sept Der Beichtvater
des Pcinzregenten , Stiftsprobst Ritter v
Türk , ist , 87 Jahrs alt , an Altersschwäche
gestorben .

* Füssen , 29 . Sept . Der Landtags¬
abgeordnete Rollwagen - Augsburg (Soz ),
der gestern einen Ausflug in die Musauer
Alpen unternommen hatte , ist bei einer Tour
aus den Schartschrofen , wahrscheinlich in
einer Höhe von 400 Metern abgestürzt .
Der Leichnam wurde im Stein kar voll¬
ständig zerschlagen aufgefurdsn .

Stuttgart , 28 Sept . Im Erdbekea -
grbiet der Schwäbischen Aib , insbesondere in
der Umgebung von Balingen und Reut¬
lingen fand gestern abend 7,10 Uhr wieder
ein Erdstoß mit starken Erschütterungen
der Häuser statt . Es folgten noch mehrere
schwache Stöße . Vormittags war ein leichter
Stoß vorausgegangen .

und — wohl ihm , daß er von ihr er¬
löst ist ! "

Damit eilte sie hinaus und zog , unbe¬
kümmert um Frau von MöllheimS laute Ent¬
rüstung , die Tür geradeso energisch hinter sich
ins Schloß wie zu jener Zeit , da sie zuerst
von Madame Juvet kam . Damals fand Frau
Sibylla das „ schneidig "

, heute fand sie cs
„ shocking"

.
. ^ -Die Zeit der Genesung , m die Becker letzt

eingetreten , war für Jda die glücklichste , die
sie kennen gelernt ; der Kommerzienrat gmg
noch nicht ins Geschäft , sie durste viel um ihn
sein , ihm hier und da kleine Dienste tun , ihm
vorlesen , nach seinem Diktat Briefe schreiben
und ihm bei den Unterschriften die Hand
führen , die er infolge der Verstauchung noch
immer nicht frei gebrauchen konnte .

Die zarte Fürforge , mit der sie ihn um¬
gab , tat ihm wohl , und ihre Gegenwart wurde
ihm noch unentbehrlicher als bisher . Jda
fühlte es , seine Blicke sagten es ihr unver¬
hohlen , und sie hatte wunderbar schnell ge¬
lernt , , n seinen Augen zu lesen , wie er in den
ihren . Sie hatten j tzl ihre ganz besondere
Sprache , die beiden Menschenkinder , und sie
verstanden sich besser als j - zuvor , nicht ein
Schatten des Mißklanges , unter dem sie vor
Wochen voneinander geschieden , fällt zwischen

! Arankrerch.
* Rambouillet . 28 . Sept . Im heutigen

Ministerrat äußerte sich Ministerpräsident
Poincare über die Lage im Osten und
teilte die neuesten Telegramme aus Kon -
stlmtincp .' l , Sofii , Athen und Belgrad , sowie
den M .nnungeaustausch der Großmächte im In¬
teresse der Anf . echterhaltung des Friedens mit .

Luxemburg .
Luxemburg , 30 Sept . In allen ka¬

tholischen Pfarrkirchen des Landes wurde
gestern ein bischöfliches Hirtenschreiben ver¬
lesen , in dem es heißt , daß das neue Schul¬
gesetz vom religiösen Standpunkt aus nicht
angenommen und nicht ausgcführt werden
könne , daß sich der Klerus licht an der Aus¬
führung des G . s - tzes beteiligen dürfe und den
Religionsunterricht nicht erteilen könne , so¬
lange die Religion aus der Schule verbannt
sei , da das Gesetz dem Bischof die ihm als
Vertreter der Küche zustehenden Aufsichts -
rcchie vorenihalte und dem Seelsorger die
seinem Amt gebührende Stellung und Befug¬
nisse in der Schals nicht einräume .

Dänemark .
Kopenhagen , 29 . Sept . DaS russische

Geschwader ist heute früh hier abgefahren .
England

AKru.
* Schanghai , 29 Sept . Eine Pulver¬

explosion ereignete sich am l9 Sept . im
Pulvermagazin zu Faucheng ( Prov . Hupeh ) .
Das Magazin und d e umliegenden Häuser
wurden zerstört , über 100 MenschWMsind
getötet worden . Felsstücks wurden über
den Hank angfluß 500 Ir ds weit geschleudert .

Amerika
* Washington , 29 Sept . Zwei Offi¬

ziere , die gestern auf einem Militärflugzeug
einen Ausstieg unternahmen , sind a d -
ge stürzt . Beide waren sofort Lot .

Verschiede« ?» .
* Die neue Hochbrücke über den Ka ser

Wilhclm - Kanal , die Prinz Heinrich Brücke ,
ist eingewe ht worden .

* Anläßlich des Smp llausts des fran¬
zösischen Linienschiffes „ Paris " h slt der
Marineminister Delrassv eine Ansprache , in
dcr cr seine Freude über daS Anwachsen der
französischen Flotte ausdrückte .

* Ein Lütticher Bischofsblatt bringt dis
Sensationsmeldung , der Vatikan plane
eine lieber sie dlung nach der Insel
Malta Papst Pius wünsche einen Wohn¬
sitz fern von allen Wkltvorgängen .

* London , 29 Sept . Wie bekannt ge¬
geben wird , ist cn Bord des englischen
Dampfers „ Bella Jlsa "

, der am 10 September
aus Hamburg auf dem Tyne eintraf , ein
Pestsall vorgekommen . Ein Schiffsjunge , dcr
am 10 . September erkrankte , ist am 18 S p-
tember gestorben . Die bakteriologische Unter¬
suchung ergab Prst Ein zweiter Schiffsjunge ,
der erkrankt war , ehe daS Sch ff von Ham¬
burg auslief , war am 4 . September in Ham¬
burg gestorben . Ein dritter wurde auf der
Höh : von Cuxhaven krank und liegt jetzt im
dortigen Krankenhaus Wahrscheinlich handelt
es sich in dicsen beiden Fällen um Pest . Ans
dem Tyrre sind alle Vorsichtsmaßregeln ge¬
troffen worden .

Spanien .
* Barzelona , 30 . Sept . Das Werk¬

stättenpersonal der Nordbahn ist in den AuS -
stand getreten . Die Zahl der Streikenden auf
dem katalanischen Eisenbahnnetz hatte gestern
früh 9500 erreicht .

* Konstantinopöl , 29 . Sept . Nach Be¬
richten , die über Kreta hier eingetroffen sind ,
soll es den Türken gelungen sein , 600 Mann
auf SamoS zu landen ; weitere 800 sollen
folgen .

* Auf SamoS finden blutige Kämpfe
zwischen den Inselbewohnern und den Tücken
statt . Die dortigen Deutschen befinden sich in
größter Gefahr , da die englischen und fran¬
zösischen Kriegssch -ffe nur ihre Staatsange¬
hörigen schützen.

sie . Jda blühte sichtbar auf in diesen stillen ,
schönen Tagen , mit der heimlichen Seligkeit
im Herzen , und sie bedauerte eZ fast , als der
Kommerzienrat soweit hergestellt war , um
wieder stundenweise im Kontor arbeiten und
all die kleinen Aufmerksamkeiten entbehren zu
können . Nur mit dem Schreiben ging eS noch
schlecht und nicht ohne ihre Hilfe . Eines
Tages aber , als sie . neben ihm an seinem
Schreibtisch stehend , sorgsam seine Hand über
das Papier führte , das , mit seiner Unter¬
schrift versehen , in das Kontor wandern sollte ,
fühlte sie eine energische B . wsgung seinerseits ,
und ohne ihr Zutun stand in markig festen
Zügen der Name „Jobst Becker " unter dem
Schriftstück . Lachend sah er zu ihr auf

„ So , mein kleiner Sckcetär , nun bist Du
Deines mühseligen Postens enthoben ! " sagte
er . „Diese liebe Hand ist mir eine große
Stütze , eine treue Führerin gewesen Hab
Dank , mein Herz " — und eh : sie ' s hindern
konnte , zog er ihre Hand an seine Lippen und
küßte sie mnig , sah Jda tief in die Augen ,
küßte sie noch einmal und wiederholte leise
die Worte : „ Mein liebes Herz - "

Jda stand sekundenlang regungslos , errötend ,
verwirrt vor ihm , als er aber sanft die schlanken
Finger drückte , die in den seinen lagen , da gab
sie zaghaft den Druck zurück . (Forts , folgt . )

Stenoaraxhie .
„Tie Stenographie soll das Gemeingut aller Ge -

i bildeten sein "
, so lautet der Sinnsptnch unseres Alt -'

Meisters , Franz .liaver Gabelsberger .
! Viele Leser dieser Zeilen haben wohl schon von'

dem bedeut ndcn Werk , das wir von unserem Meisteri geschenkt erhielten , gelesen und gehört , aber viele sind! es , die es sich bisher noch nicht angelegen sein ließen ,
einem Verein der Schule des Systems Gabclsberger
anzugehoren Es gibt Tausende , die bis heute noch
nicht in der Lage sind , den Wert der Stenographie
in dem Maße zu schätzen , wie es sich eigentlich gebührt ,
denn wo man heutzutage Hinblicke, heißt es , nicht nur
im Kaufmannsstande , sondern auch im Staatsdienst :
„ Sind Sie Kenner der Stenographie ? " Deshalb
wollen wir heute alle diejenigen bitten , welche noch
nicht stenographieknndig sind , die Gelegenheit zu be¬
nützen und sich unserem am 22 . Oktober d . I . , abends
1 -9 Uhr im Bvlksschulgebäude , Zimmer Nr . 4 , be¬
ginnenden Anfäiigerknrs anzuschließen . Das Nähere
belieben die Leser ans der Annonce zu ersehen . Tie
Bedeutung der Stenographie ist ungemein und dürfte
daher niemand versäumen , sich diesem Anfängerkurs
anzuschließen .

Welch große Vorteile man durch die Erlernung
. der Stenographie erreicht , beweisen klar und deutlich ,
! und zwar ganz besonders im Kaufmannsstande die

Fortschritte der Einzelnen . Wer heutzutage eine
Stellung sucht , sei es als Korrespondent oder als
sonstiger Beamter , er wird stets den Vorzug erhalten ,
wenn er Kenner der Stenvgrahie ist . Die Steno¬
graphie kommt jedem , sei cs als Angestellter oder als
Geschäftsinhaber selbst , stets zugute . Wir richten
daher nochmals an alle Leser dieses Blattes die herz¬
liche Bitte , alle nichtsteiwgraphiekundigen Freunde ,
Gönner und Förderer unseres Vereins auf den oben
erwähnten Anfängerknrs freundlichst aufmerksam zu
machen .

Das System dcr Schule Gabelsberger steht heute
an erster Stelle und beweisen dies klar und deutlich
die Fortschritte , die seit Gründung des Werkes durch
emsige Tätigkeit und stetige Ausbreitung des Systems
erzielt wurden . Das System Gabclsberger ist
durch seine sinngemäße Ausarbeitung , besonders in
der Redeschrift ( gekürzte Schrift ) und »eine große Ver¬
einfachung dazu geeignet , daß jeder tüchtige Gabels -
bergeraner bei fleißiger tlebung und eifrigem Streben
bis zu einer ganz bedeutenden Leistung in der Minute
kommen kann .

Wir erlauben uns an dieser Stelle nur noch ans
den im Jahr 1910 in Stuttgart stattgestmdenen
Stenographentag aufmerksam zu machen , wo in den
Abteilungen von 120 — 400 Silben pro Minute ge¬
schrieben wurde , wobei die Leistungen der Abteilung
400 Silben , was bisher noch von keinem andern
System erreicht wurde , Glanzleistungen auf dein Ge¬
biete der Schule Gabclsberger darstellen .

Jedem , welcher sich unserm Verein anschließt , ist
Gelegenheit geboten , das System Gabclsberger gründ¬
lich zu erlernen , sodaß er sich den Nutzen der Steno¬
graphie in hohem Maße zu eigen machen kann .
Ferner steht jedem unserer Mitglieder eine reichhaltige
Bibliothek kostenlos zur Verfügung lind ist ihm auch
weiterhin die Gelegenheit geboten , durch die einge¬
richteten Preisschrciben und Systemfragen alle wissens¬
werten Erläuterungen bezüglich des Systems zu
erhalten .

Stenographenverein Gabclsveiger
D ur l ach . _

Aräftige rNu»k- l - « nd
erzielt man schon bei Kindern nn zartesten Mer durch
die Ernäbruna mit Nestle 's Kmdermehll Emsach m
der Zubereitung , ausgezeichnet in der Wirkung und
Üiüia im Preise ' 1 .40 , 2 Avse e/A 0 . /o
in jeder Apotheke Mid Drogerie . Mit Nestle

's Kinder -
mebl ernährte Kinder zeichnen nch durch blühendes
Ausreden aus und deren Eltern haben an dein Ge -



Bekanntmachung.
In den Monaten November und Dezember findet die regel¬

mäßige Gebändeeinschätz « ng zur F « urr >'«rsicherung statt , wo
bei sämtlick -e im Jahr 1912 neu errichteten Gebäude , auch solche,
welche tzHech Umbau in ihrem Umfange vergrößert oder durch
Abbruch verkleinert wurden , deren Wert durch Ausbesserung um
mindestens 200 Ulk . erhöht oder durch Baufälligkeit um mindestens
diese Summe vermindert wurde , berücksichtigt werden müssen . Haus¬
besitzer , welche ohne vorherige bezirksamtliche Anzeige am Bestände
ihrer Gebäude Aenderungen vornehmen ließen, oder solche, deren Ge¬
bäude oder Aenderungen überhaupt bis jetzt nicht zur . Einschätzung
kamen, n^ den ersucht , bis spätestens 15 . Oktober 1912 hierher
(Rathaus K -mmer Nr . 10 , 3 . Stock) Mitteilung zu machen.

Tu >?lach den 30 September l9l2 .
Der Gemrirrderal .

Hiermit bringen wir die Zahlung der rückständigen

Katholischen Kirchensteuer
für 1912 mck Frist bis 10 Oktober l Js . in Erinnerung . Nichtein¬
haltung des Termins hat Mahnung zur Folge .

Durlach den 30 September 19 ! 2 .
Der Erheber : H Maier , Palmaienstr . 12a

Mk" "Ms
Bringe den verehrt . Sportsfreunden von Durlach und Umgebung die

„ Sürlrleulsvks 8pov1sL « ütung "
sowie der k '

ussksll "

zum Vertrieb . Erscheinungstage : Montag und Mittwoch .

Preis der Einzel nun . ., -er : Sportszeitung WH

8t » IiI1 » er8 «r , Ariseur . Durlach , Hauptstr . öl .

Prima hessische MoMpsel
sind heute für mich eingetroffen und bei mir im Hause zu haben .

Süßen Apfelwein
jeden Tag frische Kelterung empfehle ich bestens.

Johann Frd . Dexter , Wer rr. Apselnikinkelterei .
Spilalstratze 18 .

OStfv « u I
— schwarz , emailliert n . vernickelt —

neuester Konstruktion sind größere Sendungen eingetrvsfen
Mid empfiehlt solche , sowie Ofenschirme , Kohlrnfüller ,
Kohlenkasten und Feuernngsgeräte in großer Auswahl
zu billigen Preisen .

IL . Livusslvr , Lanunstr . 23 .

Mima Mälzer Mostvirnen
sind Dienst ig und Mittwoch auf dem Bahnhof zu haben , perZentner 2,80

Hr »rL Kronenkraße 12 .

Mm lllMMersör WWkisl
(Aepfel und Birnen ) , ein Waggon , -st für mich eingetroffenund empfiehlt solches billigst

_ Apselwkinkelierei .
WIW MM Mi WMM

sinden Beschäftigung bei
SoLvsLLsr , Baugeschäst .

Wrn irr Werrlclid
!» D ;cUiii»rcIiniI> e».

Vs äs» Hssvdillellselrrsidsll Leute «iss» ssLr vivLtigsnksktor im Lrvsrdslebsn biläst , ksden vir uns sntsvLIosssn,«ins UtzugsstsUullg unserer 8eLrsibmssvIlillen -Lbteiillllg , spesisll
suk äem Ksdiete äs» vnterrivLts, vorrnnebmen .

Voll Lllksllg Oktober ä . äs . »b virä ill unserem Institut
nsvb äer suk psäLgogisobsn Krunässtrsn uuä prsktisvksu Lr -
islir -ingen suigedsutsll

^ sliLslstsrsibLtts - ILstboLs
unterricbtst . visss Nstbväs besveokt, äsk Ser 8obrsibsr uiobt
llnr mit slleu 10 kingern svbreibt , souäeru suob äis Lugen
beim Lsäisuen äor Lssvbins llieiit s»i äis tksststur , violmsdr
»st äis Vorlsgo riobtet. llsäurvb virä äis 8vbrsibtsrtigksit
beäeutenä erdöbt unä äis geistig « Lustrengung verringert .

Dis wildst :

perteLle UasvlLmeirsolirsLder derau,
veiobs »skr gesnebt siuä unä gut dsssdlt vsräen .

vllsera Zobüieru sisbeu 30 erstklsssigs 8okreidmssvbiusll
»ur Verkügung.

Lm 1 . Oktober begivueu neue Lurss "MN
iu »smtliobsn gsnäslsisobsrn unck ssks» vir dslägsislligsu Ln-
mslällllgell entgegen . Lusvsrtigs 8vkülsr erbsltsn äurok unsere
Vermittlung 8eküisrksrtsn . Luslükrliobs Lusknnit unä Prospekts

bersitviiiigst äaroli äis Direktion äsr

NaüäklLlekrsiiLiAll uirä ^öedtsr-
ÜMäklLsekllle „NerLur "

KröLtss nnä »Itsstes äersrtiges Institut »m pisiss
Larlbruke— VsI.2V 18 — Lalserstr .UZ (voke Läisrstr .)

Der Dorverkauf für HetigHeirn
sindet für dis 2 letzten Vorstellungen am Sonntag den O . und
13 . Oktober wegen Wohnungswechsels vom Dienstag an Visnrarck -
ftraße 1 » , 2 Stock , statt .

s z -r»M ^ rkkzr ! 8
8 Mi ALIIvoed, voimsrLlag , Freitag IIZ K

Verkaufe wegen Platzmangel einen für mich soeben ein- A
A getroffenen großen Posten ^

s Beste u . Bartiewaren «
zum Selbstkostenpreis : Dneü , Runekester , eiiKl .
Iio8tüm8lt )k '

, A <ni88vliuv , LIu8e »renK , Lnlkeeätzeiien ,
N Vorb »n88to1i , lli8eIireuA , vnmkmte , llemckeiilueü und
^ -klnnelie , Drieotn ^en ete . » ü

Aein Laden . ZU .
iilisingsnksnslnssss s , 2 St

Krouenftratze 8 , Hinterh , sind2 Zimmer , Mansarde , Küche undalles Zubehör an ruhige Familie
sofort oder später zu vermieten
Näheres Lauptkr . 56 s im Laden

Schöne 3 - Zimmer - Wohnung
nebst allem Zubehör ist sofort zu
vermieten

Ärötziuaerstraße 28 .
Gnßrs msblierlks Zmmtt
mit oder ohne Pension zu vermieten

Sophienstratze 14 ! 1

2 schäl- -»Sblierle zimmr
ev Wohn - und Schlafzimmer so¬
fort zu vermieten . Näheres in der
Expedition dieses Blattes ._
Ginfach inöölierlcsIimmer
sofort zu vermieten

Mittelüraste 3 .
Wsch Möbljkttks Zimmer

auf Wunsch mit Pension an Herrn
sofort oder später zu vermieten

Scboldstr . 20 , 1 Treppe hoch

A u e.
Schöne 2 - Zimmer - Wohnung mit

allem Zubehör , Gas und Wasser
sofort zu vermieten . Näheres

Waldhornstrake 78 .
Gut mövlterlcs Jimmer

zu vermieten
Htötzingerkraße 7 , 2 St r

Ein gut wöbt , heizbares Zim¬
mer ist zu vermieten

Killstfeldftrake S. 1 St .
SedöiL möbl . 2immer

zu vermieten
Weiherstr . 17 3 St r

Guten bürgert . Mittagstisch
eventl . mit Äbendtisch gesucht .
Offelten mit Preisangabe unter
Nr 3lö an die Expedition d . Bl .

Mbl. üi -mki gesucht
Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 314 an die Expediiion d Bl .

Kräftiges , fleißiges
Dienstmädchen

für alle häuslichen Arbeiten ge-
sucht Näheres bei der Exp . d Bl .

Mid Nrut, veroielitLt rackiksl
kLteiitLlnUteii

esseiXitrt Nr. 75198.Uörtteli- u . kLrbios . ireilligtäisXvpkliLlltvonSeduppe», bekürckertUrurrvueiis , verNStst 2u -
2lls v . ? » r3.sitell . VVivdtix k Lvduiiiilläer . r » u ,v. LuerkeniillnASii. I'i . L Ll 1.— u. 0.5» ü» Senvroxerleii uu<1 Lxvtdeken .

Vorsieki ! i-!!- !- sied beim Linke»!
vor Nnedniimunxen mit Liiniieden Nkinon und seilte xensv suk den Nsmen

voldLeist Vn . Nr. 75 l98.



WIM - NM MM .
Von heute ab ist unser Haupt¬

geschäft Zehnt st raße 2 mittags
van 1— V2S Mr geschloffen .
_ Der Vorstand
88828282888288288
8 Vom 1 . Oktober ab be- 8
8 findet sich meine Wohnung 8
Z StbMrche S II . 8
N 8rau L. Selsillger, ^
8 Hebamme . 82
888888888888

Istaiiff «
fortwährend getragene Herren -
« nd Franeukleiver , Schuhe,
Weißzeug . Möbel , Belten aller
Art und zahle beste Preise . Bei
Nachricht komme ins Haus .
. ff ffkliili . Hxaupkstr . 42 .

Todes Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es ge¬

fallen , unsere liebe Mutter , Großmutter .
Schwiegermutter , Schwester , Schwägerin
und Tante

MMNgs -BeMmng .
Zeige hiermit meiner werten

Kundschaft ergebenst an , daß ich
vom 1 . Oktober ab

Hauptstraße 26
bei Herrn Metzgerm sir . Bühler
wohne . Für das mir bisher
geschenkte Zutrauen freundlichst
dankend , empfehle ich mich auch
fernerhin aufs beste .

Hochachtungsvollst
Karl ^ al2,SchuhlNllchttiusjr .

o -

DoLbLÖl
geruchfrei und staubbindend ,
in bester Qualität empfiehlt
AlüerlilOff . gug . beler .

Zu verkaufen :
ein blaues Tuchkostüm ,
ein schwarzes Kammgarnkleid ,
zwei schwarze Tuchjacketts ,

alles guterhalten , für mittl Figur .
Zu erfragen in der Exved . d Bl .

Gasthaus zur SäMM
Morgen wird

geschlachtet .
WM saalmlW

ohne Grannen , Stroh , zentner -
und bundweise , gelbe Salat -
nnd rote Sirdkartoffeln hat zu
verkaufen IL » i -t

Kelterstraße 33 .

Korn und Dinkel
zur Saat ist zu haben bei

Chr . Zoller , Sckilleistc
Geschäfte gewandten Händlern ,

Hausierern und stellungslojenLeuten
wird guter Winterveidienst durch
meine überall leicht verkauft chen
Fabrikate geboten . Näheres auf An¬
frage unter 'Nostlagerkarte 23 ,
Merlin - Tichtertekde .

st brs 4

ZmlsMiittl
'
ichnmkt

sofort gesucht
Amilicke Beliälterei .

Stallung nebst
^ ) csUU ) L Heuspeicher für
2 Pferde , abschließbar Offerten
unter Nr . 3l2 an die Erp d . Bl .

Eiserner Kkrd.
gut erhalten , ist zu verkaufen

Hauptstraße 34 , 3 St

Karalinr IM Mw.
geb . Leutzler

nach kurzem schweren , mit Geduld er¬
tragenen Leiden im Alter von 76 Jahren zu sich in die
ewige Hestnat abzurufen .

Dur lach den 29 . September 1912

Die trMrodeli Hiolnbliebem».
Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag 4 Uhr

statt . Trauerhaus : Mittelstraße lO .
Dies statt bessnberev Anzeige .

SkNllll .
-

Nkmll

Gübklsbrrgtt D«k !ch
Kegrünöei 1892 .

Wir beginnen am Dienstag den 22 . Oktober d. I , abends
V? 9 Uhr , einen

Anfängerkurs
und bitten wir diejenigen Damen und Herren , welche gesonnen sind,
die Stenographie nach unserem System zu erlernen , sich zu diesem
Behufe bei dem Kursleiter Herrn W . Werner hier , Moltkestraße 6 ,
oder zu Beginn des Kurses lm Uebungslokal , Volksschulgebäude Zim¬
mer Nc . 4 , anzumelden . Honorar 6 — .

Der Vorstand .
Wegen Geschäfts Veränderung

sage ich allen meinen werten Kästen , Stammgästen , sowie titl . Ver¬
einen und Gesellschaften , die mich während meiner langjährigen Ge
schästssührung des Gasthauses zum „ Grünen Hof " umerstützt haben ,
meinen aufrichtigsten Dank .

Hochachtungsvoll

Einem verehrlichen Publikum hiermit die Anzeige , daß ich
dos neurcnovierte

Iiestauranl zum Irankeneck
l Münchner Mgerbranl

Karlsruhe , Karl - Kriedrichstraße 1
übernommen und heute eröffnet habe

Zum Ausschar k gelangen :
DliLffLvLiLor LrA .«

( dunkles Exportbier des Bürgerlichen Brauhauses München )
DsvLL I * i1sLor

( helles Spezialbier der Brauerei Beckh, Pforzheim )
Durch Verabreichung einer nur vorzügliche « Küche ,

sowie reinen Weinen werde ich bestrebt sein , mir das Wohl¬
wollen meiner tut . Gäste zu sichern .

Hochachtungsvoll

FF«
früher „ Grüner Hof "

, Durlach .
Zll Dienstag den 1 Oktober, abends 8 Uhr :

Lrött»uüg8 - LünsUer - Lodert .

Prima Pfälzer Mostbirnen
treffen am Dienstag wieddr ein und werden am Bahnhof Durlach
auf unserem Lagerplatz Eingang Luisenstraße , per Zentner ^ 6 2 . 8V
verkauft . Bei Abnahme ganzer Waggonladungen äußerst billig .

SsIrrLäoi ? SsUrvr , Ailk , Tklkphou 203.
Mostäpsel treffen in den nächsten Tagen ein .

igkeit , die Kraule Nervöse , Hci ^ Zdevde so
oft herunterbring ! , Mat ! igkeit n iäppetit -
maugel , Stuhl u . Urin bessern sich schnell,
wenn man regelmäßig - Nkuch - orster Wart -
Sprudel Starkquell « trinkt . Schon nach
kurzem Gebrauch dieses ausgezeichneten Heil -
Wassers werden Männer u. Frauen seine ,
wohltätige Wirkung empfinden , der Körper
kommt zu Kräften u . die alte Slwnnkraft :
u . Lebensfreude kehrt zurück , e

"
S zahle .

Professoren in Merzten glänzend begutachtet .
Fl . 95 Pf . bei itug . Atter , Adlerdrogeiie .

ffllgemeinsr Deutscher
Versicherurizs -Verem a 6

llattvklielrl -
lvuLM -I -eden ^ I
^Veisieireruu ^

Kspitslsslsg « ISI2 :Sü tliU .U»rN .
^»dreipriult » ISIS : rriliU NsrL .

»70000
llrosgelto » . .sus !<»nst Irmten -

llei äaroli :
loret Krirlen , IlLaMzent ,
Vui-Isck , vsvirl fee », Kamee ,
Söllingen , Luits * Kälber , I.anä -
virt , Vlilterö ngen , Xugurt
Ntiller , Uastvirt , tvilkeröingen .

Wir benötigen für unser Be¬
triebs - Büro zum sofortigen Eintritt :
einen aus der Schule entlassenen

jungen Wann
für kleinere Schreibarbeiten und -
Botengänge Selbstgeschriebene
Bewerbungen unter Beifügung des
Schulzeugnisses sind zu richten au
Badische Maschinenfabrik . Turlach .

Liu braves Mäebea
für Hausarbeit per sofort gesucht .

Kantine Train Batl. Nr. 14.
Aektere Aran oder der Schule

entlassenes Mädchen wird tags¬
über zu Kindern gesucht . Zu er -
sragen bei der Expedition d Bl .
2 einfach uÄlittte MachM -Kramr
an ruhige solide Arbeiter zu ver -

Anwesen
auf dem Lande , in der Nähe von
Durlach , mit Haus , in welchem ein
Spezereigeschäft betrieben wird , so¬
wie Scheuer , Stallung u . womög¬
lich mit Garten gesucht . Offerten
mit Preis unter Nr 313 an die
Expedition dieses Blattes .

De » besten

gesund u . kräftig
bereitet man mir

Mfttt 's
Natürlichster

Bolkstrunk .
k>»tMt »wu . Ueberall eingeführt ,

os - ctmlrt « v »rt ». Einfachste Bereitung .

Paket für 100 Liter nur Mark 4 —

franko Nachnahme mit Anweisung .
Nt . Zucker aus Verlange » zum billigstenPreise .

roll -Nsi'mei 'sbsebvellsiwti 'unllstoK -sssdeiK

>ViIst . 8 ivkvrt,LvII a.tt . , Baden .
Verkaufsstelle in Durlach .

Heinrich « leider . Werherstr . 14.

3 Herren können Kost und -

Wohnung erhalten Näheres
Pfinzstraße 2V .

« irsMchliiLe Nitterw , „ 1. M .
Meist trüb , Regenfälle , mild .
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